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1 
Stellungnahme des Amts für Bodenmanagement Büdingen vom 
07.06.2018 

  

 

 

  

 

 

 Anmerkung 
Der Hinweis wird berücksichtigt; eine entsprechende 
Kennzeichnung wird in den Bebauungsplan aufgenommen. 
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2 
Einwand zweier Anwohner im Rahmen der öffentlichen Auslegung 
der Bebauungsplanänderung am 12.06.2018 

  

 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag zu 2 a 
Die Anregung wird berücksichtigt. Die gemeinsame 
Stützmauer darf max. 1 m, also jeweils max. 0,5 m betragen. 
Bei der Höhe der Einfriedung ist die jeweilige Stützmauer (0,5 
m) mitanzurechnen. Somit ist ein ausreichender Fallschutz 
nach § 41 HBO gegeben. 

 

2a 
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3 
Einwand eines Anwohners im Rahmen der öffentlichen Auslegung 
der Bebauungsplanänderung am 04.07.2018 

  

 

 

  

 

 

 Anmerkung 
Die Auffassung wird nicht geteilt. Es ist nicht Ziel nachträglich 
etwas zu Legalisieren. Ziel der Änderung ist es, Klarheit über 
Abgrabungen und Aufschüttungen zu schaffen. 

 

 

  

 

 

 Anmerkung 
Die Anregung wird berücksichtigt. Die gemeinsame 
Stützmauer darf max. 1 m, also jeweils max. 0,5 m betragen. 
Bei der Höhe der Einfriedung ist die jeweilige Stützmauer (0,5 
m) mitanzurechnen. Somit ist ein ausreichender Fallschutz 
nach § 41 HBO gegeben. 
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3a 

 

  
 
Beschlussvorschlag zu 3a 
Dem Vorschlag wird durch Klarstellung der Festsetzung 
gefolgt. 
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4 Einwand zweier Anwohner im Rahmen der öffentlichen 
Auslegung der Bebauungsplanänderung am 05.07.2018 

  

 

 

  

 

 

  

 

 

 Anmerkung  
Die Höhenangaben zur Straßenhöhe müssen 
Grundstücksbezogen beim Amt für Stadtentwicklung, 
Liegenschaften und Rechtswesen abgefragt werden. 

    

4a 

 

 Beschlussvorschlag zu 4a 
Dem Vorschlag wird durch Klarstellung der Festsetzung gefolgt. 
 

    

 
 

 Anmerkung 
Die Auffassung wird nicht geteilt. Einfriedungen sind weiterhin nur 
bis max. 1,5 m zugelassen; bei der max. zulässigen Höhe wird die 
Stützmauer mit ihrer max. Höhe von 0,5 m mitangerechnet. 
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5 Einwand zweier Anwohner im Rahmen der öffentlichen 
Auslegung der Bebauungsplanänderung am 06.07.2018 

  

 

 

  

 

 

  

 

 

  

 
 

 Anmerkung 
Die Auffassung wird nicht geteilt. Einfriedungen sind weiterhin nur 
bis max. 1,5 m zugelassen; bei der max. zulässigen Höhe wird die 
Stützmauer mit ihrer max. Höhe von 0,5 m mitangerechnet. 

    

5a 

 

 Beschlussvorschlag zu 5a 
Dem Vorschlag wird durch Klarstellung der Festsetzung gefolgt. 

    

 

 

 Anmerkung  
Die Auffassung wird nicht geteilt. Die zulässigen Abstände und 
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Höhen von Grundstücksbepflanzungen werden im Hessischen 
Nachbarrechtsgesetz geregelt. Die Vorgaben des Hessischen 
Nachbarrechtsgesetz unterscheiden nicht zwischen Abstand zur 
Grenze und Abstand zu einer Stützmauer an der 
Grundstücksgrenze. 

    

 

 

 Anmerkung  
Der Grundsatz der Rechtssicherheit bleibt weiterhin unangetastet, 
da die Grundzüge der Planung nicht berührt werden. Bei der 
Änderung handelt es sich um eine Klarstellung der ursprünglichen 
Planungsabsicht.  

 

 

 

    

 

 

 Anmerkung  
Die Auffassung wird nicht geteilt. Es ist nicht Ziel nachträglich 
etwas zu Legalisieren. Ziel der Änderung ist es, Klarheit über 
Abgrabungen und Aufschüttungen zu schaffen. 
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6 Einwand zweier Anwohner im Rahmen der öffentlichen 
Auslegung der Bebauungsplanänderung am 06.07.2018 

  

 

 

  

 

 

  

 

 

 Anmerkung  
Die Auffassung wird nicht geteilt. Es ist nicht Ziel nachträglich 
etwas zu Legalisieren. Ziel der Änderung ist es, Klarheit über 
Abgrabungen und Aufschüttungen zu schaffen. 

 
 

  

6a 
 

 Beschlussvorschlag zu 6a 
Dem Vorschlag wird durch Klarstellung der Festsetzung gefolgt. 

    

6b 

 

 Beschlussvorschlag zu 6b 
Die Anregung wird berücksichtigt. Die gemeinsame Stützmauer 
darf max. 1 m, also jeweils max. 0,5 m betragen. Bei der Höhe der 
Einfriedung ist die jeweilige Stützmauer (0,5 m) mitanzurechnen. 
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 Anmerkung 
Die Auffassung wird nicht geteilt. Die zulässigen Abstände und 
Höhen von Grundstücksbepflanzungen werden im Hessischen 
Nachbarrechtsgesetz geregelt. Die Vorgaben des Hessischen 
Nachbarrechtsgesetz unterscheiden nicht zwischen Abstand zur 
Grenze und Abstand zu einer Stützmauer an der 
Grundstücksgrenze. 

 

 

  

    
 


